
 

  

 

 
  

 

  

  
 

  

   

   
 

 
  

 

   
 

  
 

 

 
  

   
  

    
  

 

 

 

Kosten Bezirksvertretungssitzung 

Die unterzeichnenden Bezirksrät*innen der Grünen Alternative Mariahilf stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 29.09.2022 gemäß § 23 GO-BV folgende 

Anfrage 

Sehr geehrter Herr Bezirksvorsteher, 

1. sind dem Bezirk Mariahilf aufgrund der Abhaltung der Bezirksvertretungssitzungen 
im Veranstaltungszentrum Mariahilf bisher Kosten erwachsen? 

a. Falls ja: Aus welchem Budgetposten werden die Kosten beglichen? 

b. Werden die Kosten direkt mit den Volkshochschulen der Stadt Wien abgerechnet? 

c. Falls nicht: Warum stellen die VHS dem Bezirk ihr Veranstaltungszentrum 
kostenlos zur Verfügung? 

2. Erwachsen dem Bezirk aufgrund der Abhaltung der Bezirksvertretungssitzung im 
„EGA – Frauen im Zentrum“ Kosten? 

a. Falls ja: Mit wem werden die Kosten verrechnet? 

b. Falls nicht: Warum stellt der Verein EGA dem Bezirk seine Räumlichkeiten 
kostenlos zur Verfügung? 

c. Warum wurden diese Räumlichkeiten als Austragungsort der 
Bezirksvertretungssitzung gewählt? 

Begründung 

Aufgrund der Corona-Pandemie wurden in den vergangenen Jahren die Sitzungen 
der Bezirksvertretung Mariahilf nicht im Festsaal des Amtshauses in der 
Amerlingstraße 11, sondern im o.a erwähnten Veranstaltungszentrum der VHS 
abgehalten. Die Wiener Volkshochschulen sind als gemeinnützige GmbH organisiert. 
Eigentümer*innen der „Die Wiener Volkshochschulen GmbH“ sind zu 74,9 % der 
Verband Wiener Volksbildung und zu 25,1 % die Stadt Wien. EGA, in dessen 
Räumlichkeiten die September-Bezirksvertretungssitzung stattfindet, ist ein Verein 
der SPÖ-Frauenorganisation, dessen Vorsitzende sozialdemokratische 
Gemeinderätin ist. 

Michi Reichelt 
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